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Andere Morsellen.'

yi' Der schönsten wcisscn Kreiden Zj.Krebsaugen
ZK, siosse diese beyde Stücke klein / nnd reibe sie mit
Hiol'lmd Borragenwasser wol^l ab/ nnd lasse es wie,
dcrnmbcrncken werden/ darnach thue darzufolgende
Stücke.

Ht, Loll ^rmcn.Zijl?. rothe abgeriebene Corallen
3ij. abgeriebene Perlen Zj. gedorne Granatschlen Zj.
rothe dürre Rosen ßr. v. Zimmeermden Zj. Mnscaten»
blumenZr. v, Zucker mit Rosenwasser abgesotten / zu
einem jeden gcmeldten Stück 2. Koch Zucker/Bisam
z;r. ii). mache Morsellen darauf

Vor den Durst.
EmIulcp.

y^. 5vr. rolgr. viol^r. acctolit. cini 2N2 quZMum
v>5; darnach nehme sem.c^ljonioi-.schütteabsonderlich
Rosenwasserdaran/und laßem wenig stehen/biß es ei»
nenlSchleim gibt / zwinge es tarnach durch ein Tuch/
thue es zuden obgemeldten Saffttn/ und thue Rosen,
Wasser darz«.

Dieser Iulep dien« auch zu Abledigung d<s
Schleims im Halß. ,

Wann einer in Fiebern Durst hatte / oder ihm
sonsien kein Trincken schmäcken will/ in und

ausserhalb der Hitze zu ninckcn.
Nehme ein halb Stiebgen Brunnenwasser / laß die

Helffte einsieden / thue darnach darein des scharffsten
Weinessigs den du haben kansi/ und weissen Canarizu,
cker/ jedes s.ioch / laß es ein oder zweymal mit auff,
sieden oder anffwallm/ giesse es in eine Kanne daß es
kalt wird / mncke davon in und nach der Hitze/ es

i z leschel

«

N



166 Dtt'mrThcil/von dtt, Kranckheitett
lcschet den Dürst / und kühl« dlc icber. D. Iohaim
Schroter.

Für Grimmen und WVwche.
Em Pulver vor dasZielssunmiechder

Flclücn Kinder.
w. N 'tlti'will-^l / Saffran / jedes A. Violwur^/

Pconienkoriier geschält / jedes Z6. Pcomenwuroel zj.
^andclzuckerßlj. mache es zu emem Pulver/und gebe
den Kindern Fj. oder ZK. ein <worin du kaust.

Ein Aussschlag.
^. Kramkümmel M. j. zerstosse und koche es in

Wein/und lege es offcmahls warm über den icib. Nel>
me a»ch 3j. Zltwer in warmen Wein ein.

Dien« auch zu den Magenschmeryen/ so vonMte
kommen.

Em gewisses Mittelvor das Grimmen.
«i. Zwey Zweigen Knoblauch in cinein Eßlöffel

Rheinischen Wein ein / decke dich mit warmen ^ü,
chcrn zu/ und lige still / es vertreibet die Schmerlen
bald.

Ein anders.
y,. Pomeranlzenschalen/oürre oder grüne/wie man

sie habm tan?und das Gelbe auß den Camillenblumen/
in einem Trunck warmen oder kalten Wein ein.

Ein anders.
ye. Metttrnkraul / hacke es klein/ und esse es mit

Saltz; wann du es nicht grün haben kanst / so nehme es
dorr. plut>2u:m cll.

Em anders.
ye. Drey lorbeern / so grün als man sie haben kan/

schneide sie gany klein/macheBlttter heiß und schütte sie
dareln/daßsie.tttt-einwenigdarelnvttrattchen / gicsse

es
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